
Herzlich Willkommen



Gesamtschule Hennef-West
Ist und Planung

Schülerzahl und Klassen

In der Sekundarstufe I sechszügig. Die Schule wird zurzeit  von 171 Schülerinnen und Schülern , von 
denen 7 Schülerinnen und Schüler einen sonderpädagogischen Förderbedarf haben, besucht.

Lehrerkollegium

20 Lehrerinnen und Lehrer (unterschiedliche Lehrbefähigungen)

2  Förderschullehrer

1  Sozialpädagogin

Weitere Planung

Ausbau der Sechszügigkeit 

Gemeinsames Lernen

Lehrerkollegium wächst mit 

Technische Ausstattung der Schule: 

interaktive Whiteboards, Vernetzung aller Klassenräume, Laptops und I-Pads in Klassenstärke (können 
mobil genutzt werden).



Leitbild der Schule

Das Motto „Dein Weg mit uns – Mein Weg mit Euch“,  bedeutet, die Schullaufbahn

• gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern zu gestalten und sie auf diesem Weg zu 

begleiten. 

• Aber es bedeutet für die Schülerinnen und Schüler auch, selbst Verantwortung für diese 

Schullaufbahn und das Schulleben zu übernehmen. 

Die künftige Schule und die Schulkonferenz werden entscheiden, in welcher Weise pädagogische 

Ziele und Werte konkret „gelebt“ werden.



 

      Allgemeine Hochschulreife    Berufskolleg/Ausbildungsplatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

möglich: Profilklassen ab Stufe 5, D-Diff ab Stufe 9, Aufhebung der Fachleistungsdifferenzierung 

Stufe 5  AGs   Fördern/Fordern E Bili 

Stufe 6  AGs   Fördern/Fordern E Bili WPI: AL, DG, SP, NW  

Stufe 7  Diff: E/M  Fördern/Fordern E Bili WPI: AL, DG, SP, NW 

Stufe 8  Diff: D/E/M  Latein/Französisch E Bili WPI: AL, DG, SP, NW 

                                                          als weitere Sprache 

     oder andere Module 

Stufe 9  Diff: D/E/M/(CH) Latein/ Französisch E Bili WPI: AL, DG, SP, NW 

     als weitere Sprache 

  HA 9   oder andere Module 

Stufe 10 Diff: D/E/M/(CH) Latein/ Französisch E Bili WPI: AL, DG, SP, NW 

     als weitere Sprache 

oder andere Module 

Stufe 13 

Stufe 12 (FHR) 

Stufe 11 

 

FOR Q 

 

 

 

HA9        HA10        FOR 



Gemeinsames - und individuelles Lernen 

Individuelle Schulabschlüsse

- Klassen 5 und 6 Lernen im Klassenverband  

mit Binnendifferenzierung.

- alle Klassen haben ein Tutorenteam mit  

zwei Lehrkräften.

- Möglichst wenig Lehrer unterrichten  

möglichst viele Stunden in den  

Eingangsklassen, um eine vertrauensvolle 

Lernatmosphäre zu schaffen.

- ab der Klasse 6 Wahl eines Wahlpflicht-

faches nach Neigung der Schüler.

- Angebote der GE Hennef-West:

� Spanisch (als zweite Fremdsprache)

� Darstellen und Gestalten

� Arbeitslehre (Technik, Hauswirtschaft, 
Wirtschaft)

� Naturwissenschaften



Unterrichtsfächer in der Klasse 5

• Deutsch

• Mathematik

• Englisch

• Naturwissenschaften (integriert)

• Gesellschaftslehre (integriert)

• Arbeitslehre (Hauswirtschaft, Technik, Wirtschaft)

• Sport

• Kunst

• Musik

• Religion

Weitere  Unterrichtsangebote: 
� Fördern und Fordern (dreistündig)

� Arbeitsgemeinschaft (zweistündig)

� Klassen-AG (KlAG) (zweistündig mit beiden Tutoren)



Gestaltung des Ganztags

„Langtage“ „Kurztage“

0. 07.50 – 08.10 „sanfter Einstieg“ 0. 07.50 – 08.10 „sanfter Einstieg“

1. 08.10 – 08.55 Unterricht 1. 08.10 – 08.55 Unterricht

2. 08.55 – 09.40 Unterricht 2. 08.55 – 09.40 Unterricht

09.40 – 10.00 Pause 09.40 – 10.00 1. Pause

3. 10.00 – 10.45 Unterricht 3. 10.00 – 10.45 Unterricht

4. 10.45 – 11.30 Unterricht 4. 10.45 – 11.30 Unterricht

5. 11.35 – 12.20 Unterricht 11.30 – 11.50 2. Pause

12.20 – 13.20 Mittagpause 5. 11.50 – 12.35 Unterricht

7. 13.20 – 14.05 Unterricht 6. 12.35 – 13.20 Unterricht

8. 14.05 – 14.50 Unterricht

9. 14.50 – 15.35 Unterricht



Gestaltung einer Schulwoche -

Musterstundenplan
Std Zeit Montag Std. Zeit Dienstag Zeit Mittwoch Zeit Donnerstag Zeit Freitag

0 7:50 –

8:10

0 7:50 –

8:10

7:50 –

8:10

7:50 –

8:10

7:50 –

8:10

1 8:10 –

8:55

D 1 8:10 –

8:55

GL 8:10 –

8:55

D 8:10 –

8:55

Reli 8:10 –

8:55

NW 

2 8:55 –

9:40

D 2 8:55 –

9:40

Gl 8:55 –

9:40

M 8:55 –

9:40

E 8:55 –

9:40

NW 

Pause 9:40 –

10:00

Pause 9:40 –

10:00

9:40 –

10:00

9:40 –

10:00

9:40 –

10:00

3 10:00 –

10:45

Sp 3 10:00 –

10:45

Sp 10:00 –

10:45

E 10:00 –

10:45

D 10:00 –

10:45

M 

4 10:45 –

11:30 Sp 

4 10:45 –

11:30

Mu 10:45 –

11:30

E 10:45 –

11:30

M 10:45 –

11:30

M 

5 11:35 –

12:20

fördern/

fordern

Pause 11:30 –

11:50

11:35 –

12:20

fördern/

fordern

11:35 –

12:20

fördern/

fordern

11:30 –

11:50

Pau-se 12:20 –

13:20

5 11:50 -

12:35

Ku 12:20 –

13:20

12:20 –

13:20

11:50 -

12:35

Mu 

7 13:20 –

14:05

E 6 12:35 –

13:20

Ku 13:20 –

14:05

NW 13:20 –

14:05

GL 12:35 –

13:20

Reli 

8 14:05 –

14:50

AG 14:05 –

14:50

AL 14:05 –

14:50

KlAG 

9 14:50 –

15:35

AG 14:50 –

15:35

AL 14:50 –

15:35

KlAG 



AG-Angebot



11. 11. 11. 11. SchachSchachSchachSchach----AGAGAGAG    

SCHACH SPIELEN WIE DIE GROßEN 

Wenn Dir Denken und Spielen Spaß macht, dann bist Du in der Schach –AG gut 

aufgehoben ☺ 

Du kannst auch Schlachten auf dem Spielfeld gewinnen. Sogar rechnen kannst 

du darauf. Frage in der AG mal den Igel. Bei ihm kannst Du alles lernen! 

12.12.12.12.    FußballFußballFußballFußball----AGAGAGAG    

    

Auch wenn du denkst, dass eine Viererkette ein wertvolles Schmuckstück ist 

oder die Doppel-Sechs das gleiche wie „66“ ist.  

Auch du kannst an einer Fußball-AG teilnehmen, die nicht nur auf „Profis“ setzt. 

In unserer AG wird nicht nur der „Ball in die Mitte geworfen“ und der Lehrer 

sagt „Jetzt spielt mal schön“. Wir wollen in unserer AG Grundregeln des 

Fußballspielens erlernen oder vertiefen und dabei den Gedanken des fairen 

Umgangs miteinander üben. 

SholSholSholShol    



Fördern und Fordern an der 

Gesamtschule Hennef-West

• dreistündige Förder- und Forderschiene in den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch

• Einteilung in Förder/Fordergruppen nach vorheriger Diagnose 
durch die Fachlehrkraft

(ca. 12-17 Schülerinnen und Schüler)

• in Mathematik und Deutsch Förder- und Fordergruppen (z.B. 
Basisfördern in Deutsch,…)

• in Englisch zwei Fordergruppen – Vorbereitung des bilingualen 
Sachunterrichtes



Kriterien für die Aufnahme

• Leistungsstand im Fachunterricht Englisch (im ersten Quartal bzw. bis zu 
den Herbstferien)

• Englischnote auf dem Grundschulzeugnis Klasse 4.2

• ausgeprägtes sprachliches Interesse

• Leistungs- und Lernbereitschaft

• Konzentrationsfähigkeit

• Belastbarkeit

• keinen Förderbedarf in anderen Fächern



Bilingualer Unterricht 



Gemeinsames Lernen

• In Gesamtschulen müssen Eltern nach der vierten Klasse nicht entscheiden, 

welchen Schulabschluss sie ihrem Kind zutrauen. Wir heißen alle Kinder 

unabhängig von ihren besonderen Begabungen, ihrer kulturellen Hintergründe 

und ihrer sozialen Herkunft an der Gesamtschule Hennef-West herzlich 

willkommen. 

• Wir arbeiten mit Kindern und Jugendlichen aller Leistungsstärken und halten 

Laufbahnentscheidungen möglichst lange offen. Die Schülerinnen und Schüler 

lernen miteinander und voneinander. 

• In drei fünften Klassen praktizieren wir gemeinsamen Unterricht von Kindern mit 

und ohne Förderbedarf. Dabei haben wir berücksichtigt, dass Kinder mit 

verschiedenen Förderbedarfen in verschiedenen Klassen sind. Förderschullehrer 

können so gezielt die Regelschullehrer unterstützen. 

• Das Unterstützungssystem durch die Förderschullehrer endet nicht beim 

sogenannten „Förderkind“, sondern kann allen Schülerinnen und Schülern der 

Klasse zu gute kommen.



Kooperationspartner

• Musikschule der Stadt Hennef

– Vorstellung  der Möglichkeit der Einrichtung von Musikklassen

– Präsentationen der Musikschule bei besonderen Gelegenheiten

– Gitarrenkurse und weitere Angebote von Musikunterricht

in Planung: Kooperationen

- mit ortsansässigen Sportvereinen (privat und  

StadtSportVerband).

- mit ortsansässiger Tanzschule und privater Musikschule.

- mit der freiwilligen Feuerwehr Hennef.



Beratung an der GE Hennef-West

Die Schulsozialarbeit ist integraler Bestandteil der pädagogischen Arbeit und 
Betreuung in der Schule. Dazu gehören folgende Bereiche:

• Prävention z.B. in den Bereichen Gesundheitsprävention, Gewaltprävention, soziale  

Sensibilisierung

• Intervention z.B. durch Einzelfallarbeit incl. Einbeziehung der Eltern und Lehrkräfte;  

Kontakt zu Jugendamt und anderen Einrichtungen der Jugendhilfe.

• Beratung z.B. durch die Entwicklung eines Beratungskonzeptes für Schüler, Eltern 

und Lehrer.

• Für die Vernetzung und Koordination der externen städtischen und 

interkommunalen Hilfsangebote und Maßnahmen sind die Beratungslehrerin sowie  

die Schulsozialarbeiterin in Absprache mit den betroffenen Klassen- und Fachlehrern  

zuständig. 

• Mit Hilfe der Schulsozialarbeiterin und der Beratungslehrerin wird ein 

entsprechendes Beratungskonzept für alle Aufgabenbereiche der Schule entwickelt.



Elternarbeit

Die Gesamtschule Hennef-West unterstützt und wünscht eine aktive Elternarbeit. 
Eltern sind unverzichtbare Partner im Erziehungs- und Bildungsprozess, ob als Partner 
im individuellen Erziehungs- und Bildungsbemühen um das einzelne Kind oder als 
Unterstützer und Mitgestalter des allgemeinen schulischen Lebens. 

• Deshalb wünscht sich die Schule die Mitwirkung der Eltern in vielen Bereichen 
ausdrücklich. Beispielhaft sind hier zu nennen:

• Berufs- und Lebensplanung der Kinder gemeinsam betreiben

• Partnerschaft auf der Basis eines Vertrages (Schule; Eltern; Schüler)

• Eltern in Schularbeit (AGs) integrieren

• Pädagogische Themenabende

• Aktive Mitarbeit  bzw. Unterstützung des bereits gegründeten Fördervereins

• Konstruktive Mitarbeit in allen Schulgremien

• Entwicklung einer gemeinsamen Festkultur in Zusammenarbeit mit den 
Lehrerinnen und Lehrern der Schule

• Wir legen großen Wert auf ein Miteinander in wechselseitiger Wertschätzung und 
Toleranz. Dieser Grundsatz gilt auch für die Elternarbeit der Gesamtschule Hennef-
West.



Perspektiven - Ausblick

• Umzug in der Klasse 8 in das RS-Gebäude.

• Kooperation mit dem Gymnasium: Oberstufe

• Gemeinsames Selbstlernzentrum mit Gym

• Berufsberatungskonzept 

• Schüler helfen Schülern – Konzepte 

• Profilklassen?



Anmeldung an der Gesamtschule 

Hennef-West 2014/2015

Montag, 10.02.2014 08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Dienstag, 11.02.2014 08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Mittwoch, 12.02.2014 08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Donnerstag, 13.02.2014 08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Freitag, 14.02.2014 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Montag, 17.02.2014 08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Dienstag, 18.02.2014 08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Mittwoch, 19.02.2014 08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Donnerstag, 20.02.2014 08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Freitag, 21.02.2014 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Kommen Sie bitte zu den Anmeldungen gemeinsam 

mit Ihrem Kind. 

•bringen Sie bitte die Grundschulzeugnisse der Klasse 

3.2. und 4.1 (in Kopie), die Grundschul-empfehlung, 

den Kompetenzbogen  sowie den Anmeldeschein 

mit. 

•bitte zusätzlich das Familienstammbuch oder eine 

Geburtsurkunde des Kindes und bei 

Alleinsorgeberechtigten eine Kopie des 

Sorgerechtsbeschluss mitbringen.



Organisatorisches
Kontakt

Wehrstraße 80

53773 Hennef

Telefon: 02242 / 93399970

Fax: 02242 / 9339999

E-Mail:gesamtschulehennefwest@schulen-hennef.de

Web: ge-hennefwest.schulen-hennef.de/

und ab heute neu:  www.gesamtschule-hennef-west.de

Schulleitung

Schulleiter: Alfred Scholemann Stellvertretende Schulleiterin: Anja Schwalm

Sekretariat

Marita Lindlar, Hannelore Seidel



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


